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Mitteilungen der Schulleitung
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer,

ich wünsche allen Mitgliedern der Schul-
gemeinde ein frohes und gutes neues 
Jahr 2019, es wird sicherlich spannend 
und hoffentlich auch wieder erfolgreich. 
In besonderer Weise wünsche ich dies 
vor allem den diesjährigen Abiturientin-
nen und Abiturienten, deren Gedanken 
sich wahrscheinlich gerade zwischen 
Wintermüdigkeit und Abschlusseuphorie 
bewegen. Das Jahr fängt bestimmt auf-
regend und ereignisreich für die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufe 8 
an, die sich mit vielen Lehrkräften un-
serer Schule bis zum 18. Januar in der 
winterlichen Wildschönau, Österreich, 
befinden, um Skifahrt-Fertigkeiten zu 

erwerben oder diese auszubauen. Entge-
gen vieler medialer Berichterstattungen 
ist die Wildschönau gut erreichbar und 
es gibt keine lawinengefährlichen Stellen 
auf der Anfahrtsroute. Auf den gesicher-
ten Pisten besteht ebenfalls keine Gefahr. 
Die Wildschönau gilt wegen Lage, Bewal-
dung und Höhe als sehr sicheres Gebiet. 
Schnee-Crews sorgen auch bei Schnee-
wetter dafür, dass die Pisten in einem gu-
ten Zustand sind.
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Herzlichen Dank
Auch am Ende des Kalenderjahres 2018 
gab es wieder eine Menge Aktionen und 
Veranstaltungen, von der auch diese 
Ausgabe der (rh)einblicke zu berichten 
weiß. Vielen Dank noch einmal an alle 
Schülerinnen, Schüler, Eltern, Mitarbei-
terinnen, Mitarbeiter, Lehrerinnen und 
Lehrer für die Planung, Mitgestaltung 
und Durchführung dieser Aktionen und 
Veranstaltungen.

Abschied
Am Freitag, 08.02.2019, nach der Zeug-
nisausgabe werden wir uns von meinem 

ständigen Vertreter, Herrn Theil, im 
Rahmen einer Aula-Veranstaltung ver-
abschieden, zu der Sie herzlich eingela-
den sind. Herr Theil war achtzehn Jahre 
am Rhein-Gymnasium stellvertretender 
Schulleiter und hat die Fächer Erdkun-
de/Geographie und Chemie unterrichtet. 
Daneben hat er die Lehrerband durch 
sein präzises und gelassenes Bassspiel 
bereichert und vor allem viele Forder- 
und Förderkonzepte an unserer Schule 
angestoßen oder mit entwickelt.

Seine Nachfolgerin wird aus den Reihen 
des Rhein-Gymnasiums kommen, wenn 
der Personalrat der Bezirksregierung 
Köln dies so bestätigt. 

Neue Referendare
Ab Anfang Februar werden neue Lehr-
kräfte an unserer Schule bedarfsde-
ckenden Unterricht erteilen. Da sie sich 
als Referendare des Studienseminars 
(ZfsL) Leverkusen, aber auch in einer 
Ausbildung befinden, werden dort auch 
häufiger Unterrichtsbesuche erfolgen. 

Wir begrüßen seit Anfang November 
2018 ganz herzlich an unserer Schule 
Herrn Behner (Musik), Frau Besgen (Ma-
thematik/Sport), Herrn Busch (Deutsch/
Geschichte), Frau Mahmoud (Deutsch/
Geschichte), Frau Nienaber (Englisch/
Latein), Frau Scharpenberg (Englisch/
Chemie) und Frau Wolst (Deutsch, 
Evangelische Religionslehre).
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Neuer Vorstand des Fördervereins 
und Einzug der Mitgliedsbeiträge
Seit Anfang des Jahres haben wir auch 
einen neuen Vorstand des Fördervereins. 
Frau Amey-Hackenberg, Frau Auerswald 
und Frau Rieger bilden seit 01.01.2019 
den neu gewählten Vorstand. Ich dan-
ke den drei Damen sehr für ihr Enga-
gement und ihre Bereitschaft die Arbeit 
des Fördervereins in den nächsten Jah-
ren zu übernehmen. 

Da solch eine Übergabe nie ganz rei-
bungslos funktioniert und Zuständigkei-
ten beim Notar und bei der Bank neu 
definiert werden müssen, hat sich der 
Einzug der Mitgliedsbeiträge für das 
Jahr 2018 verschoben.

Die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 

2018 werden jedoch schnellstmöglich, 
voraussichtlich zum 01.03.2019, ein-
gezogen. Der Einzug der Mitgliedsbei-
träge für das Jahr 2019 wird zu einem 
späteren Zeitpunkt, voraussichtlich zum 
01.04.2019, getätigt, um die Mitglieder 
nicht zu sehr zu belasten.

Diejenigen Mitglieder, die sich ent-
schieden haben, nicht am Lastschriftver-
fahren teilzunehmen, bitten wir darum, 
die Mitgliedsbeiträge 2018 und 2019 
schnellstmöglich auf das Konto des För-
dervereins zu überweisen (Kontoverbin-
dung: IBAN DE11 3705 0198 0009 2622 
62 bei der Stadtsparkasse KölnBonn). 
Vielen Dank! Sie wissen sicherlich, dass 
wir viele Anschaffungen und Hilfsange-
bote nur durch die Unterstützung des 
Fördervereins tätigen können.

An dieser Stelle möchte ich auch 
noch einmal Frau Berzkalns und Herrn 
Boll danken, die den Vorstand des För-
dervereins in den letzten Jahren gebildet 
haben, in dieser Zeit viele Umstrukturie-
rungen tätigen mussten und auch wei-
terhin unterstützend tätig sein werden!

Maßnahmen auf dem großen Schul-
hof
Kurz vor Weihnachten wurde uns seitens 
des Amtes für Schulentwicklung noch 
die „frohe Botschaft“ vermeldet, dass 
alle Genehmigungen für die bespro-
chenen Maßnahmen auf dem Schulhof 
eingeholt werden konnten und die Klet-
terpyramide, die Fitnessgeräte und der 
passende Fallschutz beauftragt wurden. 
Die Lieferzeiten sind derzeit noch nicht 
bekannt. Zudem müssen die Tempera-
turen aus technischen Gründen für die 
Erstellung des Fallschutzes dauerhaft 
über acht Grad liegen. Insofern gehe 
ich davon aus, dass die entsprechen-
den Spiel- und Sportgeräte im späten 

Frühjahr 2019 
geliefert und 
montiert wer-
den. Der Mon-
t a g e t e r m i n 
wird selbstver-
ständlich der 
Schule recht-
zeitig bekannt 
gegeben. 
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Parkplatzsituation
Auch wenn die Anzahl der Außenpark-
plätze an der Düsseldorfer Straße un-
verhältnismäßig erscheint, spätestens 
wenn der Ganztagsbau auf Hof 2 gebaut 
wird, werden diese Parkplätze dringend 
benötigt. Die Stadt hat durch die In-
stallation der Absperrpfosten eindeutig 
kenntlich machen wollen, dass es sich 
hierbei um Schulgelände handelt. Voll-
jährige Schülerinnen und Schüler, die 
dort parken wollen, können sich bei 
Herrn Lütz gegen ein Pfand einen ent-
sprechenden Schlüssel und im Sekre-
tariat einen Parkausweis abholen, der 
sie zum Parken auf diesen Stellplätzen 
berechtigt. Bitte achten Sie auch wei-

terhin darauf, dass Sie Ihre Kinder nicht 
unmittelbar vor der Einfahrt des Lehrer-
parkplatzes herauslassen, da der Ver-
kehrsfluss auf der Düsseldorfer Straße 
dadurch erheblich eingeschränkt wird. 
Vielen Dank!

Karneval
Frau vom Hofe, Herr Küppers und die 
Schülervertretung (SV) arbeiten wie-
der daran, in guter Tradition eine Feier 
zur „Weiberfastnacht“ vorzubereiten. 
Es wird auf jeden Fall wieder eine gro-
ße Feier mit Programm und Musik in der 
Aula geben. Weitere Informationen er-
halten Sie in den nächsten Wochen in 
Form eines Elternbriefes, der Sie um-
fassend über den Ablauf informiert und 
Rückmeldungen einholt.

Die Beteiligung an den Schull- un 
Veedelszöch wird ebenfalls in bewährter 
Form durch die Karnevals-AG (Leitung: 
Frau Koblischke und Herr Dr. Graf) vor-
bereitet. 

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len in den nächsten Wochen viel Freude 

und Erfolg an und mit unserem Gymna-
sium und eine närrische Zeit! 

ISN



(rh)einblicke Nr. 96

55

(rh)einblicke Nr. 96

Projekt „Schabbat – Sonntag – Ruhetag“ 
Unter Leitung von Herrn Arie Rosen fin-
det am 24. Januar 2019 in der 5./6. Std. 
für die Schülerinnen und Schüler der EF 
das Projekt „Schabbat – Sonntag – Ru-
hetag“ statt, das zum Ziel hat, Einblicke 
in das Judentum zu gewähren und die 
Gemeinsamkeiten der drei monotheisti-
schen Religionen hervorzuheben. In ei-

nem Vortrag stellt Herr 
Rosen den jüdischen 
Ruhetag Schabbat vor, 
erklärt Traditionen und 
lädt die Teilnehmenden 
dazu ein, mit ihm ins 
Gespräch zu kommen. 
Herr Rosen arbeitet für 
das Projekt „Kulturelle 

Begegnungen“ mit Sitz in Jerusalem. 
Begleitet wird er von Frau Dr. Ulrike 
Hospes, Vertreterin der Konrad-Adenau-
er-Stiftung.
 Eine Ausstellung zeigt verschiedene Ri-

tualgegenstände, die zur Schabbatfei-
er gehören und in ihrer Nutzungsweise 
vorgestellt werden. 

In dem Projekt sehen wir einen wert-
vollen Beitrag zum interreligiösen Dia-
log und sind natürlich sehr dankbar für 

die Möglichkeit, daran teilnehmen und 
Herrn Rosen als Referenten bei uns be-
grüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf 
gewinnbringende Erfahrungen und ein 
verständnisvolles Miteinander.

HID

Ankündigung
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Bericht: Lesung mit Spuk und Moor
Am Dienstag, den 27.11.2018 war 
es so weit! An diesem Tag fand 
endlich die Lesung des Kinderbuch-
autors Frank Becker aus Düren 
statt…

Wir hatten uns bestens vorbereitet. Mit 
viel Mühe hatten wir im Deutschunter-
richt bei Frau Smusch Bilder zu dem Ro-
man-Abschnitt, welchen Herr Becker be-
reits im Vorfeld an die Schule geschickt 
hatte, gemalt. Wir, die Kinder der fünf-

ten Klassen, 
besuchten die 
Lesung in der 
3. und 4., die 
Kinder der 
sechsten Klas-
sen in der 5. 
und 6. Stun-
de. Die Le-
sung fand in 
der Aula des 
Rhe in -Gym-
nasiums statt. 

Frank Becker stellte uns sein aktuellstes 
Buch „Cora und der Spuk im Storchen-
moor“ vor. Cora ist die Titelheldin seiner 
spannenden Romane. Sein erstes Buch 
wurde 2008 veröffentlicht und war ein 
voller Erfolg. 

Als erstes hat Frank Becker uns eini-
ges über sein Buch erzählt und uns dann 
einen Teil daraus vorgelesen. Dazu gab 
es noch ein kniffliges Rätsel zum Roman, 
das wir voller Eifer lösten. Am Ende 
hat Herr Becker sogar ein paar unse-
rer Kunstwer-
ke (Bilder zum 
R o m a n - A b -
schnitt) prä-
sentiert und 
wir hatten Ge-
legenheit, et-
was darüber zu 
erzählen. Am 
Schluss durf-
ten wir dem 
Autor noch 
in teressante 

Fragen über sich, 
sein Leben als 
Schriftsteller und 
über das Buch stel-
len. Wir hatten viel 
Spaß an Lesung 
und Rätsel. Wir 
würden uns wün-
schen, dass sich 
solch ein Ereignis 

möglichst bald wiederholt. Das werden 
wir nie vergessen!

Matilda Dietrich und 
Johanna Sommer, Klasse 5a
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Unglaubliche Erlebnisse beim Adventkonzert
Das Weihnachtskonzert am Rhein-Gym-
nasium fand am 18. Dezember von 19 
bis 21 Uhr statt und war ein tolles Er-
lebnis. Viele verschiedene Klassen ha-
ben uns etwas vorgeführt. Es wurde ge-
sungen, Theater gespielt und viel mehr. 
Es gab viele tolle und spannende Auf-
tritte. Alle Auftritte waren unglaublich, 
z.B. das Theaterstück, es war spannend, 
lustig, aber auch ein kleines bisschen 
traurig. Auch die Bands waren aber total 
cool, sie hatten gute Lieder ausgewählt. 
Die Chöre sind aber auch unglaublich 
gewesen, z.B. der Oberstufenchor oder 
der Lehrerchor. Auch das Orchester, das 
problemlos das Lied vom „kleinen Lord“ 
gespielt hat, war toll. Es war einfach un-
bezahlbar. Aber nun noch mal ausführ-
licher:

Als schöne Einleitung hat die Thea-
ter-AG der sechsten Klasse ein Stück ge-
spielt. Es war die Weihnachtsgeschichte 
„A Christmas Carol“ von Charles Di-
ckens. In dieser Theaterfassung unter 
der Leitung von Herrn Dombrowsky zei-

gen drei Geister einem geizigen alten 
Mann den Sinn von Weihnachten. Das 
Schulorchester unter der Leitung von 
Herrn Rücker hat zum ersten Mal öffent-
lich gespielt, es spielte sehr überzeu-

gend die Filmmusik aus dem Film „Der 
kleine Lord“. Danach sangen der Un-
terstufen- und der Oberstufenchor ein 
Weihnachtslied, der Lehrerchor und zum 
Schluss gemeinsam. Natürlich fanden 
wir die Schülerinnen und Schüler aus 
der Stufe 5 besonders gut, da sie rich-
tig gut gesungen haben. Beeindruckend 
war vor allem, dass der Chor problem-

los ein französisches Lied gesungen hat.  
Nach der Pause spielten noch mehrere 
Bands. Als letztes war eine Band aus der 
achten Klasse an der Reihe. Sie haben in 
rockiger Variante „Santa Claus is coming 
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to town“ gespielt. Außergewöhnlich war, 
dass fast die ganze Lehrerband „Percep-
tion“ krank war, außer Herrn Frohn, der 
dann ganz alleine ein Lied gespielt hat. 
Die Schülerbands waren perfekt organi-
siert und haben coole Lieder gespielt. 

Dieser Tag wird uns noch lange in Er-
innerung bleiben. 

Sofia  Jeyarajah (5b) 
Irma Katinka  Püschel (5a) 

 Sophie von  Biechowski  (5b) 
Marlene Starbatty (5d) 

Jakob Meißner (5d)
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Exkursion zum UN-Campus in Bonn
Am Mittwoch, den 19.13.2018, versam-
melt sich der Sowi Grundkurs der Q2 am 
Haupteingang des Rheingymnasiums. 
Wie verabredet brechen wir um 10:45 
Uhr auf und begeben uns gemeinsam 
auf den Weg zum UN-Campus Bonn. 
Nach einer einstündigen Zugfahrt kom-
men wir endlich in Bonn an. Dort wer-
den wir von Kälte und großen Straßen 
empfangen. Nach einem Fußweg von 
10 Minuten kann man schon den UN-
Campus sehen, weil wir aber eine halbe 
Stunde zu früh sind, dürfen wir uns noch 
in der Nähe umschauen.

Als wir uns wieder vor dem Campus 
treffen werden uns die Türen geöffnet 
und jeder muss seinen Ausweis vor-
zeigen und abgeben. Erst nachdem wir 
durch eine Sicherheitskontrolle geführt 
werden, dürfen wir auf den Campus. 
Dort begrüßt uns Herr Prinz, unser Füh-
rer für die heutige Exkursion, und stellt 
sich vor. Kurz danach erklärt er uns den 

Aufbau des Campus mit seinen Gebäu-
den: dem langen Eugen, dem alten Ab-
geordnetenhochhaus und dem Bundes-
haus am Platz der Vereinten Nation.

Nach einer kleinen Pause, in der wir 
uns im Erdgeschoss des langen Eugen 
umsehen können, erklärt uns Herr Prinz, 
dass die UN einen Generalsekretär hat, 
António Guterres, dessen Bild am Ein-
gang aufgehängt ist. Wir nutzen die 
Chance ein Bild zu machen, bevor wir 
mit dem Aufzug in den 21. Stock fahren. 
Dort angekommen hat man eine schö-
ne Aussicht über einen Teil Bonns, den 
wir ein paar Minuten genießen können. 
Dann führt Herr Prinz uns in einen Pres-
sekonferenzsaal, in dem wir uns hinset-
zen können. Als erstes wird ein kurzes 
Video abgespielt, das erklärt, weshalb 
die UN wichtig für uns alle ist. Darauf 
folgt eine interessante Powerpoint-prä-
sentation, die Herr Prinz uns vorträgt.

Wir erfahren viel über die Projek-

te der UN, die sich unter anderem mit 
Welthunger, Geschlechtergleichheit, Bil-
dung und vielen weiteren sehr wichtigen 
Themen beschäftigen. Herr Prinz klärt 
uns über Erfolge und Niederlagen der 
UN auf und auch über die vielen Freiwil-
ligen, die mithelfen.

Er erklärt, dass die UN 193 Mitglie-
der weltweit hat, von denen China, die 
USA, Frankreich, Großbritannien und 
Russland zum Sicherheitsrat gehören. 
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Das heißt, diese Länder haben sehr viel 
Macht wie auch Verantwortung, da sie 
Entscheidungen blockieren können.

Am Ende der Präsentation ist jedoch 
die wichtigste Information, dass sich die 
UN den Weltfrieden und internationale 
Sicherheit als Ziele gesetzt hat. All ihre 
Projekte sind ausschließlich friedliche 
Missionen, bei denen Gewalt ausdrück-
lich vermieden werden sollte.

Beflügelt von dem Elan, den Herr 
Prinz in seinen Vortrag legte, fahren wir 
gemeinsam in das oberste Stockwerk, 
von dem aus man bis nach Köln gucken 
kann.

Herr Prinz erklärt uns noch einmal 
von oben, was man wo sehen kann und 
dann ist dir Führung schon vorbei. Zu-
sammen fahren wir ins Erdgeschoss und 
Herr Prinz begleitet uns noch bis zur Si-
cherheitskontrolle, bei der wir unsere 
Ausweise zurück bekommen. Als jeder 
Schüler und natürlich Frau Jacob den 
Ausweis hat, treten wir erschöpft, aber 
sehr inspiriert den Heimweg an.

Shirin Nasirat
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Geschichte und Musik hautnah erleben
Exkursion des Musikkurses der 
Jahrgangsstufe Q2 unter der Lei-
tung von Frau Albsmeier
Am Freitag, dem 05. Oktober, machten 
wir, der Musik-Grundkurs von Frau Albs-
meier, einen Ausflug nach Brühl zu den 
UNESCO-Welterbestätten Schlösser Au-
gustusburg und Falkenlust, im Rahmen 
unserer Unterrichtsreihe „Musik im Zeit-
alter des Barock“.

Die adelige Lebenswelt, die fürstliche 
Wohnkultur und die politische Reprä-
sentation des 18. Jahrhunderts wurden 
durch diese Exkursion hautnah erlebbar 
gemacht und sie passte somit perfekt in 
unser Unterrichtsthema.

Die Anfahrt nach Brühl dauerte mit 
der Regionalbahn knapp eine halbe 
Stunde, gefolgt von einem ca. fünfmi-
nütigen Fußmarsch vom Bahnhof zum 
Schloss Augustusburg.

Nachdem wir angekommen sind und 
von außen schon mal vom imposanten 
Anblick des Schlosses und der barocken 

Gartenanlage beeindruckt waren, be-
gann unsere erste Führung durch das 
Schloss.

Durch die Führung erhielten wir eine 

Menge an Informationen.
„Das Schloss zählte als Lieblingsre-

sidenz des Kölner Kurfürsten und Erzbi-
schofs Clemens August aus dem Hause 



(rh)einblicke Nr. 96

1212

(rh)einblicke Nr. 96

Wittelsbach (1700-1761) zu den ersten 
bedeutenden Schöpfungen des Rokoko 
in Deutschland. Im Auftrag des Fürsten 
begann zunächst der westfälische Bau-
meister Johann Conrad Schlaun 1725 
mit der Errichtung des Schlosses auf 
den Ruinen einer mittelalterlichen Was-
serburg.

Ab 1728 erhielt Augustusburg un-
ter dem kurbayerischen Hofbaumeister 
François de Cuvilliés seine Ausgestal-
tung und architektonischen Meisterleis-
tungen. Nach Vollendung des Baus im 
Jahre 1768 wirkten hier Künstler aus 
ganz Europa mit. Beispielhaft Balthasar 
Neumann, er entwarf das Prunktrep-
penhaus, eine künstleriche Augenweide, 
eine hinreißende Schöpfung voller Dy-
namik, Eleganz und Stil.

Durch die Zusammenführung von 
Architektur, Malerei und Gartenkunst 
entstand ein Gesamtkunstwerk des 
deutschen Rokoko von außerordentli-
cher Klasse.“ (https://www.rhein-taler.
de/partner/94-burgen-schloesser/266-

schloss-augustusburg-bruehl)
Nach der Führung im Schloss Augus-

tusburg traten wir einen knapp 20mi-
nütigen Fußmarsch zum benachbarten 
Jagdschloss Falkenlust an, dabei gingen 
wir durch barocke Garten- und Parkan-
lagen.

Falkenlust ist wesentlich kleiner als 
Augustusburg, jedoch nicht weniger 
prunkvoll und pompös. Hier hatten wir 
leider keine Führung, haben aber im 
Eingang des Schlosses Informations-
blätter bekommen, die alle wichtigen 
Daten, Fakten und Infos beinhalteten;

Falkenlust, eines der bevorzug-
ten Jagdschlösser des Kölner Kurfürs-
ten und Erzbischofs Clemens August, 
war wie die Bezeichnung „Jagdschloss“ 
schon sagt, eine Residenz, welche von 
den Fürsten und Falkenjägern, darunter 
auch Clemens August, nach der der Fal-
kenjagd besucht wurde. In den prunk-
vollen Innenräumen versammelte sich 
die höfische Gesellschaft und speiste 
nach einer ausgiebigen Jagd .

Falkenlust entstand zwischen 1729 
und 1737 nach den Plänen des kurbay-
erischen Hofbaumeisters François de 
Cuvilliés, dem gleichen der auch Augus-
tusburg ausstattete, eine der intimsten 
und kostbarsten Schöpfungen des deut-
schen Rokoko.

Nach dem Rundgang traten wir ge-
meinsam den Rückweg Richtung Schule 
an, ein letztes Mal liefen wir noch durch 
die sauber gepflegten Garten- und Park-
anlagen bis wir letztendlich wieder am 
Bahnhof in Brühl ankamen. Gegen 13 
Uhr waren wir wieder in Köln-Mülheim. 

Resümierend lässt sich sagen, die 
Exkursion war ein voller Erfolg und hat 
sich in jeder Hinsicht gelohnt und ist so-
mit weiterzuempfehlen, außerdem war 
es eine prima Gelegenheit um mit au-
ßerschulischem Lernen den Schulunter-
richt zu bereichern.

Vielen Dank für eure Aufmerksam-
keit und euer Leseinteresse!

Elias Nhiuane, Frederik Dießel,
Yannick Hecker 
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Und wieder ist es soweit: 
Die 58. Mathematik-Olympiade hat begonnen
Vor den Herbstferien wurden alle Schü-
lerinnen und Schüler von der Mathema-
tik-Fachschaft aufgerufen,  sich an der 
diesjährigen Schulrunde der Mathema-
tik-Olympiade zu beteiligen.  Bei die-
sem Wettbewerb können Mathefans von 
Klasse 3 bis 13 ihre mathematischen Fä-
higkeiten unter Beweis stellen und wei-
terentwickeln. 

Jakob Meißner (5d), Elias Lange (7b), 
Mate Bevanda (8b) und Vincent Dietz 
(9c) erzielten dabei so gute Ergebnis-
se, dass sie nominiert wurden, unsere 
Schule bei der Stadtrunde zu vertreten. 
Und das taten sie mit vollem Erfolg! Alle 
vier kamen in ihrer Altersstufe unter die 
ersten drei Plätze. Herzlichen Glück-
wunsch!  Zur Belohnung  gibt es nun für 
die vier im Februar einen Tag schulfrei, 
an dem sie zusammen mit den anderen 
Preisträgern der Stadtrunde ins Rönt-
gen-Museum nach Remscheid fahren.

Für Jakob und Elias ist der mathe-
matische Wettbewerb noch nicht vorbei. 
Sie haben sich durch ihre beeindrucken-
den Leistungen bei der Stadtrunde für 
die nächsthöhere Stufe qualifiziert und 
werden nun am 23.02.2019 an der Lan-
desrunde (NRW) der Mathematik-Olym-
piade in Düsseldorf teilnehmen. Die ge-
samte Schulgemeinschaft drückt euch 
beiden feste die Daumen und wünscht 
euch viel Erfolg dabei!

Hier ein paar Fakten zum Wettbe-
werb: An der Schulrunde nahmen 396 
Schülerinnen und Schüler in Köln teil, 
von denen 157 zur Stadtrunde eingela-
den wurden. Zur Landesrunde NRW sind 
nun noch 18 Schülerinnen und Schüler 
aus Köln nominiert.

Wir Mathematiklehrerinnen und Ma-
thematiklehrer würden uns freuen, wenn 
sich nächstes Jahr noch viel mehr Schü-
lerinnen und Schüler dazu entschließen, 

an der 59. Mathematik-Olympiade teil-
zunehmen.  Wir sind gespannt!

GR

Vincent Dietz (9c), Mate Bevanda (8b), 
Jakob Meißner (5d); Elias Lange (7b)
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Den Vorlesewettbewerb gewinnen …
Es war endlich soweit, der Lesewettbe-
werb fand statt!

Am 13.12.2018 las ich noch das letz-
te Mail den Teil durch, den ich der Jury 
vorlesen wollte. In der dritten und vier-
ten Stunde sollten wir in den Musiksaal 
kommen, wo wir nacheinander vorlesen 
durften. Als erstes kam ein Mädchen 
dran, das sehr gut war. Sie hat ihre aus-
gewählte Textstelle sehr flüssig vorge-
tragen. Außerdem haben wir zum Lesen 
noch einen Text bekommen, den wir 
zuvor nicht kannten. Ich war die dritte, 
die vorlesen sollte. Das Buch, aus dem 
ich vorgelesen habe, heißt „Harry Potter 
und der Stein der Weisen“ von Joanne 
K. Rowling. 

Nachdem ich vorgelesen hatte, be-
kam ich Angst, dass die Jury mich 
schlecht finden könnte, da ich bei dem 
anderen Text manchmal Sprechfehler 
gemacht hatte. Als alle fertig waren mit 
Lesen, war es soweit. Sie legten den Ge-
winner fest.

Ich sah meine Freunde, die mir zur 

Seite standen, an und drückte mir sel-
ber die Daumen. Und auf einmal hörte 
ich meinen Namen! Ich war so glücklich! 
Es war wunderschön!

Die Jury sagte, dass es ein „Kopf-
an-Kopf-Rennen“ war. Aber sie fanden, 
dass ich mich richtig in die Rolle vertieft 
und konzentriert hätte. Als Geschenk 
bekam ich eine Urkunde und das Buch 
„The Hate U Give“. Es wurde von Angie 
Thomas geschrieben. 

Ich freue mich schon darauf, bei der 
Stadtmeisterschaft mitzumachen. 

Nisa Ilhan (6d)
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Sprachförderung am Rhein-Gymnasium
„Multikulturelle Schulen erreichen be-
sondere Erfolge, wenn sie nicht einfach 
additiv an den bestehenden Regelbe-
trieb besondere, nur für die Migranten 
gedachte Maßnahmen ankleben, son-
dern den gesamten normalen Schul-
alltag an den Bedürfnissen und Fä-
higkeiten der Kinder orientieren, die 
die Schule tatsächlich besuchen. Die 
Schülerinnen und Schüler einer Klasse 
oder Schule in all ihrer Vielfalt sind die 
richtigen Kinder. Es geht um nichts an-
deres als um das altbekannte Prinzip, 
dass Schule vom Kinde ausgehen muss. 
Dieses Prinzip gilt auch unter den heuti-

gen Bedingungen einer mehrsprachigen 
Schülerschaft. Die Verbesserung des 
sprachlichen Lernens ist Teil eines Um-
gehens mit Heterogenität insgesamt, an 
dem sich die gesamte Schule beteiligt.“ 
(DEMEK – Deutschlernen in mehrspra-
chigen Klassen, Bezirksregierung Köln)

Am Rhein-Gymnasium findet auch 
in diesem Schuljahr jeden Freitag in 
der sechsten Stunde eine Förderstunde 
statt, an der alle Schülerinnen und Schü-
ler der Erprobungsstufe teilnehmen, die 
noch einmal eine zusätzliche Förderung 
im Umgang mit der deutschen Spra-
che benötigen. Frau Smusch geht dabei 
auf die Bedürfnisse und Potenziale der 
Schülerinnen und Schüler ein, um sie 
spielerisch und mit Eifer an Lösungs-
strategien heranzuführen. Ben Würden 
(5c) berichtet, was er dort erlebt:    

Im Förderunterricht haben wir sel-
ber lustige Gedichte nach Vorbildern 
geschrieben. Gerade sprechen wir über 
Geschichten. Frau Smusch ist dabei sehr 
freundlich und hilfsbereit. Die Geschich-

ten sind nicht wirklich schwer, sie fallen 
mir eher leicht. Wir müssen sie vortra-
gen und uns dabei selber ausdenken. 

Unsere Gruppe hat auch mal ein 
lustiges Spiel gemacht mit vielen Spra-
chen. Also, es geht so, man setzt sich 
in einen Kreis auf die Tische, man zählt 
von „eins“, dann muss der zweite Schü-
ler z.B. „two“ sagen, dann darf der drit-
te Schüler wieder „drei“ sagen. Frau 
Smusch nennt das „mehrsprachiges 
Zählen“. Ich gehe gerne in diesen Un-
terricht, da man kaum merkt, dass man 
etwas lernt. Es macht einfach viel Spaß!

Ben Würden (5c)
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Buchvorstellungen im Deutschunterricht der Klasse 5a

Jeden Freitag in der sechsten Stunde 
im Deutschunterricht von Frau Smusch 
stellt jeder von uns ein Buch vor, das sie 
oder er gerne gelesen hat. Das Ganze 
findet im Klassenraum der 5a statt.

Jede Woche wir ein Kind gewählt, 
das am kommenden Freitag ein Buch 
vorstellt. Im Deutschunterricht haben 
wir gelernt, wie man ein Buch richtig 
vorstellt. Dazu gehört z.B. ein Einlei-
tungssatz. Der Einleitungssatz soll die 
wesentlichen Informationen enthalten, 
die unsere Mitschülerinnen und -schü-
ler brauchen, um den Textausschnitt 
zu verstehen. Das Kind, das das Buch 
vorstellt, berichtet uns erstmal, was im 

Buch vorkommt und nennt uns 
den Autor, die Seitenzahl usw. 
Das Kind hält einen Lesevortrag 
von maximal sieben Minuten. 
In der Zeit, in der das Kind den 
Lesevortag hält, malen die an-
deren Kinder ein Bild dazu. Am 
Ende geben wir dem Kind ein 
Feedback und wir zeigen unse-
re Bilder. Die meisten in unserer 
Klasse lesen wirklich sehr schön 
und angenehm, sodass es eine 
wirklich schöne Stunde ist, in der 
wir interessante Bücher kennen-
lernen und gute Vorträge hören.

Joulie Wagner & 
Rosalie Herzberg (5a)



(rh)einblicke Nr. 96

1717

(rh)einblicke Nr. 96

Schwimmer nahmen erfolgreich an den 
Stadtmeisterschaften teil

Bei den Kölner Stadtmeisterschaften im 
Schwimmen gingen am 27.11.2018 im 
Zollstockbad drei Schwimmer/innen des 
Rhein-Gymnasiums an den Start: Leni 
Hübner (Klasse 9b), Enes Uzun (9b) und 
Akif Mert (EF).

Besonders erfolgreich schnitt Leni 
Hübner bei den Wettkämpfen ab. Sie 
erreichte einen hervorragenden 1. Platz 

in 50m Freistil in ihrer per-
sönlichen Jahresbestzeit von 
29,82 Sekunden.  In der Dis-
ziplin 50m Delfin wurde sie 
2. Siegerin mit einer ebenso 
bemerkenswerten Zeit von 

34,82 Sekun-
den. 

Zwei wei-
tere Podiums-
plätze sicher-
te sie sich in 
den Disziplinen 
50m Rücken- und Brustschwimmen mit 
einem jeweils 3. Platz.

Aber auch bei den Jungen gab es Erfol-
ge zu verbuchen. Akif Mert wurde in den 
Disziplinen 50m Freistil, 50m Brust und 
50m Delfin jeweils dritter Sieger in ei-
nem starken Teilnehmerfeld.

MKE

Leni Hübner, 9b: 50m Delfin
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Tischtennis am Rhein-Gymnasium
Nach dem erfolgreichen Sponsorenlauf 
am Schuljahresende 2017/18 konnten 
von den eingelaufenen Geldern ins-
gesamt acht Tischtennisplatten ange-
schafft werden, die auch professionellen 
Ansprüchen genügen. Ab sofort stehen 
die Platten in der unteren Turnhalle für 
den Sportunterricht zur Verfügung, au-
ßerdem plant Herr Wagner mit Unter-
stützung durch Herrn Poschen eine Ar-
beitsgemeinschaft Tischtennis für das 
kommende Schuljahr – Interessenten 
können sich ab sofort voranmelden.

Wir hoffen, dass alle Schüler unserer 
Schule in den nächsten Jahren 
mit viel Spaß und Freude den 
Tischtennissport entdecken.

MG
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Tag der offenen Tür am Rhein-Gymnasium
Am Samstag, 17.11.2018, öffnete das 
Rhein-Gymnasium seine Türen, um in-
teressierten Grundschülerinnen und 
-schülern und deren Eltern unsere 
Schule zu zeigen. Dafür stellten sich die 
verschiedenen Fachbereiche im gan-
zen Schulgebäude vor und in der Aula 
konnten Eltern und Schüler alle Fragen 
stellen, die sie danach noch hatten. Wir 
kamen auch am Samstag in die Schu-
le, weil wir mit unseren Lehrerinnen 
und Lehrer Schnupperunterricht für die 
Grundschülerinnen und -schüler zeig-

ten. 
Wir sind sehr früh gekommen, wirk-

lich sehr früh. Als wir am Raum anka-
men, war noch keiner da. Darum haben 
unsere Eltern uns Waffeln gekauft und 
wir haben viele Kinder aus der alten 
Grundschule getroffen. Die Klassen wur-
den später in zwei Gruppen aufgeteilt.

In der ersten Stunde hatten wir eine 
Deutsch-Stunde mit Frau Runge. Wir 
haben einen Rap angehört über die vier 
Fälle. Nach dem Rap haben wir einen 
Fall von den drei Fragezeichen zum Le-

sen bekommen. Der Fall handelte von 
einem verschwundenen Turnbeutel von 
Adrian. Und Frau Runge hatte viele Feh-
ler in die Geschichte eingebaut. Dann 
bekamen wir ein Arbeitsblatt dazu. Wir 
haben das Arbeitsblatt ausgefüllt. 

Manchmal kamen auch Viertklässler 
und deren Eltern in unsere Klasse und 
haben sich den Unterricht angeguckt, 
manche haben auch mitgemacht. 

In der zweiten Stunde hatten wir 
Englisch-Unterricht mit Frau Schmidt. 
Wir haben die Schulfächer auf Englisch 
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gelernt. Später haben wir mit einem 
Grundschulkind Quartett gespielt. Nach 
dem Englisch-Unterricht um 11.20 Uhr 
hatten wir schulfrei. Es hat sehr viel 
Spaß gemacht.

Nicole Ibe (5c), Safia Fazlic (5d), 
Keanu Liem (5a) & Alessandro Kalu 

(5d)
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Adventsgottesdienst zum Thema  
„Was an Weihnachten wirklich zählt!“
Der Weihnachtsgottesdienst für die 
Schülerinnen und Schüler der fünften 
und sechsten Klassen am Donnerstag, 
20.12.2018, fand in der Liebfrauenkir-
che statt und war sehr schön. Wir sind 
morgens alle zusammen zur Kirche ge-

gangen und der Pfarrer hat uns erklärt, 
was eigentlich der Name „Liebfrauenkir-
che“ bedeutet und welche Rolle Maria in 
den einzelnen Religionen spielt. Jedes 
Jahr führt die sechste Klasse einen klei-
nes Vorspiel auf. Durch diesen Auftritt 

sollte herausgefunden werden, 
was an Weihnachten wirklich 
wichtig ist. Die Geschichte han-
delte von einem Tannenbaum, 
einem Geschenk, einem Ad-
ventkalender und einem Ad-
ventskranz. Alle waren der Auf-
fassung, dass sie das wichtigste 
an Weihnachten sind. Am Ende 
war es aber die Liebe. Das war 
auch dem Pfarrer sehr wichtig.

Danach hat der Pfarrer uns 
etwas vorgelesen und zusam-
men haben wir dann „Oh Tan-
nenbaum“ gesungen. Und noch 
viele weitere Lieder. Am Ende 
hat der Pfarrer noch eine kleine 

Predigt gehalten. Als der Gottesdienst zu 
Ende war, haben die Sechstklässler am 
Ausgang ganz viele Herzen verschenkt. 
Jeder hat ein kleines Herzchen bekom-
men. Das Herzchen konnte man an den 
Tannenbaum hängen oder irgendwo an-
ders hin. Dann sind wir alle wieder zu-
rück zur Schule gegangen. 

Alessia Nhiuane (5a) & 
Alanis Werner (5d)
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Termine – ab 15. Nov. 2018

Januar 
XX Di, 	15.01.19 	 13:30-14:30   	 Zeugniskonferenz Q2 
XX Di, 	15.01.19 	 14:30-16:00   	 Fünfte Lehrerkonferenz 2018/2019 
XX Fr, 	 18.01.19 	 08:50-13:15   	 Beratung (Bundesagentur für Arbeit): Herr Westphal 
XX Fr, 	 18.01.19 	 13:15-14:15   	 Ausgabe der Schullaufbahnbescheinigungen Q2 (Leitung: Frau Albsmeier/ Frau vom Hofe)
XX Di, 	22.01.19	 18:30 – 20:30	 Hauptversammlung der Schülerfirmen
XX Do, 	24.01.19	 11:40 – 13:15	 Kulturelle Begegnung
XX Sa, 	26.01.19 	 09:00-10:30	 Schriftliche DELF-Prüfungen
XX Mo, 	28.01.19 	 19:00-20:30   	 Elternabend EF-Information Studium/Berufskolleg (Herr Küppers, Herr Poschen, Herr Westphal)
XX Di,	 29.01.19		  CrashKurs NRW (Stufe Q1)
XX Di, 	29.01.19 	 13:30-15:00  	 Information Studium Q1 (Herr Küppers, Herr Poschen, Herr Westphal)
XX Di, 	29.01.19 	 17:00-17:30   	 (digitale) Noteneingabe (Stufe 5-Q1) 
XX Mi, 	30.01.19 	 19:00-21:00   	 Zweite Schulkonferenz 2018/2019, TO G8/G9 

Februar
XX Fr, 	 01.02. – Sa, 02.02.19	 Mündliche DELF-Prüfungen Gymnasium Rodenkirchen
XX Fr, 	 01.02.19	 10:35 – 13:15	 Ballsportturnier der Fünftklässler
XX Mo, 	04.02.19  		  Zeugniskonferenzen Stufe 5 bis Q1 (ganztägig, Studientag) 
XX Di, 	05.02.19 	 08:00-13:30   	 Methodentag Stufe 8 (Leitung: Herr Westphal, Herr Küppers, Klassenlehrer/-innen)
XX Di, 	05.02.19 	 13:30 – 15:00	 Sechste Sitzung der Steuergruppe 2018/2019
XX Mi, 	06.02. – Mi, 13.02.19	 Italienaustausch Palermo (Stufen Q1 und Q2)
XX Fr, 	 08.02.19 	 10:30-11:30   	 Zeugnisausgabe Stufe 5 bis Q1 (1. Halbjahr 2018/2019) 
XX Fr, 	 08.02.19 	 12:00-15:00   	 Abschiedsfeier zu Ehren des stellvertr. Schulleiters 
XX Mo, 	11.02.19  		  beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei) 
XX Di, 	12.02.19 	 08:50-13:15   	 Beratung (Bundesagentur für Arbeit): Herr Westphal 
XX Di, 	12.02.19 	 19:00-20:30   	 Informationsveranstaltung Jgst. 5 (Sprachenwahl/Ruderfahrt) (Leitung: Frau Tappe/ Herr Iser-
mann,  
			   Ruderfahrt: Herr Minger/Herr Tremel)

XX Di, 	19.02.19 	 13:45-15:45	 Sechste Lehrerkonferenz 2018/2019 
XX Mi, 	20.02. – Fr, 22.02.19	 Berlinfahrt 2019 der Stufe EF (Organisation: Frau vom Hofe)
XX Do, 	28.02.19 	 09:00-12:00	 Weiberfastnachtsfeier 
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März
XX Fr, 	 01.03.19		  Karnevalsfreitag (beweglicher Ferientag, unterrichtsfrei) 
XX So,	 03.03.19		  Schull- und Veedelszöch
XX Mo, 	04.03.19		  Rosenmontag (beweglicher Ferientag, unterrichtsfrei) 
XX Di, 	05.03.19		  Veilchendienstag (beweglicher Ferientag, unterrichtsfrei)
XX Mi, 	06.03.19, 08:00 – Mi, 13.03.19, 13:00	 Anmeldung für 5. Klasse Schuljahr 2019/20
XX Do, 	07.03.19 	 19:00-20:00   	 Informationsveranstaltung kommende EF (Stufe 9) 
XX Mo, 	11. 03. – So, 30.03.19   	 Schülerbetriebspraktikum der neunten Klassen 
XX Di, 	12.03.19  		  Lernstandserhebung Stufe 8 Deutsch (Leseverstehen; Orthografie)
XX Di, 	12.03.19	 13:30 – 15:00	 Siebte Sitzung der Steuergruppe 2018/2019
XX Mi, 	13.03.19 	 19:00-20:00   	 Informationsveranstaltung kommende Q1 (EF)
XX Do, 	14.03.19  		  Lernstandserhebung Stufe 8 Englisch (Leseverstehen; Hörverstehen)
XX Fr, 	 15.03.19		  (rh)einblicke 97
XX Di, 	19.03.19  		  Lernstandserhebung Stufe 8 Mathematik (alle Leitideen)
XX Do, 	21.03.19 	 19:00-21:00   	 Dritte Schulkonferenz 2018/2019, TO G8/G9 
XX Fr, 	 22.03.19 	 18:00-22:00   	 Schülerband-Festival (Leitung: Herr Frohn)
XX Mo, 	25.03. – Mo, 01.04.19 	 Frankreich-Austausch Stufe 7 (französische Austauschschüler zu Besuch)  
			   20 Jahre Austausch mit der gleichen Schule – Feierlichkeit

April
XX Di, 	02.04.19 	 17:00-17:30   	 (digitale) Noteneingabe Q2
XX Di,	 02.04.19	 13:30 – 15:00	 Achte Sitzung der Steuergruppe 2018/2019
XX Mi, 	03.04.19	 08:00 – 16:00	 Studientag für alle Schülerinnen und Schüler (unterrichtsfrei) – Fortbildung
XX Di, 	09.04.19 	 13:45-15:45   	 Zeugniskonferenz Q2, einleitende Konferenz zum Abitur und 7. Lehrerkonferenz 2018/2019 
XX Do, 	11.04.19		  Erste Konferenz des zentralen Abiturausschusses
XX Fr, 	 12.04.19  		  Quartalsende (3. Quartal) EF, Q1 
XX Fr, 	 12.04.19		  Letzter Unterrichtstag und Ausgabe der Abiturzulassungen für die Schülerinnen und Schüler 
			   der Jahrgangsstufe Q2 

XX Mo, 	15.04. – Sa, 27.04.19 	 Osterferien (unterrichtsfrei) 
XX Di, 	30.04.19  		  D LK/GK schriftl. Abiturprüfungen
XX Di, 	30.04.19	 17:00 – 17:30	 (digitale) Eingabe der Mahnungen (6-Q1)

Mai
XX Mi, 	01.05.19  		  Tag der Arbeit (unterrichtsfrei) 
XX Do, 	02.05.19		  Versand der Mahungen (6-Q1) 
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XX Do, 	02.05.19		  Italienisch GK schriftl. Abiturprüfungen 
XX Do, 	02.05.19		  Exkursion EF – Landtag in Düsseldorf
XX Fr, 	 03.05.19		  M LK/GK schriftl. Abiturprüfungen 
XX Di, 	07.05.19 	 13:30-14:00   	 Erprobungsstufenkonferenz 6a 
XX Di, 	07.05.19 	 14:00-14:30   	 Erprobungsstufenkonferenz 6b 
XX Di, 	07.05.19 	 15:00-15:30   	 Erprobungsstufenkonferenz 6c 
XX Di, 	07.05.19 	 15:30-16:00   	 Erprobungsstufenkonferenz 6d 
XX Mi, 	08.05.19  		  E LK/GK schriftl. Abiturprüfungen 
XX Do, 	09.05.19		  Ek/Ge/SoWi LK schriftl. Abiturprüfungen 
XX Fr, 	 10.05.19		  F GK schriftl. Abiturprüfungen 
XX Mo, 13.05. – Fr, 17.05.19  	 Teamsitzungen (Stufe 5, 7, 8 und 9) 
XX Di, 	14.05.19		  Bi/Ch/Inf./Ph LK/GK schriftl. Abiturprüfungen
XX Di, 	14.05.19, 13:30-15:00	 Neunte Sitzung der Steuergruppe 2018/2019
XX Mi, 	15.05.19  		  Ku/Mu/PL/Ge/SoWi/Ev.Rel./Kath.Rel. GK schriftl. Abiturprüfungen
XX Mi, 	15.05.19		  (rh)einblicke 98
XX Do, 	16.05.19		  Beginn Nachschreibetermine Abitur 2019 (16.05.19-29.05.19) 
XX Fr, 	 17.05.19 	 14:00-17:00   	 Zweiter Elternsprechtag (vorläufig) 
XX Di, 	21.05. – Di, 28.05.19  	 Französisch-Schülerinnen und Schüler der Stufe 7 in Frankreich 
XX Mi, 	22.05.19		  Übergabe der Prüfungsarbeiten zur externen Zweitkorrektur
XX Mo, 27.05.19 	 12:00-13:00   	 Übergabe der schriftlichen Abiturprüfungen an den Zweitkorrektor (intern) 
XX Di, 	28.05.19 	 13:45-15:45   	 Achte und einleitende Lehrerkonferenz 2018/2019, im Anschluss finden die FPA statt 
XX Do, 	30.05.19		  Christi Himmelfahrt (unterrichtsfrei) 
XX Fr, 	 31.05.19		  beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei) 

Juni
XX Mo, 	03.06.19  		  Mündliche Prüfungen im 4. Abiturfach ganztägig
XX Di, 	04.06.19 	 13:30-17:30 	 Mündliche Prüfungen im 4. Abiturfach halbtägig
XX Mi, 	05.06.19 	 19:00-21:00 	 Vierte Schulkonferenz 2018/2019, TO G8/G9 
XX Do, 	06.06.19		  Rückgabe der Abiturarbeiten der externen Zweitkorrektur bzw. Weitergabe zur Drittkorrektur
XX Fr, 	 07.06.19		  Zentrale Klausuren (Deutsch) am Ende der Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe 
XX Mo, 	10.06.19		  Pfingstmontag (unterrichtsfrei) 
XX Di, 	11.06.19		  Pfingstferien (unterrichtsfrei) 
XX Mi, 	12.06.19 	 12:00-13:00   	 Rückgabe der Zweitkorrektur an den Erstkorrektor 
XX Mi, 	12.06.19 	 13:00-15:00   	 Vorstellung des Hänneschen Theaters (für alle Schülerinnen und Schüler der Stufen 5 und 6) 
XX Do, 	13.06.19		  Zentrale Klausuren (Mathematik) am Ende der Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe 
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XX Fr, 	 14.06.19		  Abgabe der schriftlichen Abiturprüfungen an die SL und Rückgabe der drittkorrigierten 
			   Prüfungsarbeiten 

XX Mo, 	17.06.19		  2. ZAA 
XX Di, 	18.06.19		  Verkündung der Abiturergebnisse
XX Di, 	18.06.19 	 13:30-15:00	 Zehnte Sitzung der Steuergruppe 2018/2019
XX Mi, 	19.06.19 	 08:00-11:00   	 Meldung zur Nachprüfung im ersten bis dritten Abiturfach
XX Mi, 	19.06. – Mo, 24.06.19	 Ruderwanderfahrt - Schüler-Ruder-Verein
XX Do, 	20.06.19  		  Fronleichnam (regionaler Feiertag, unterrichtsfrei) 
XX Fr, 	 21.06.19 	 10:00-12:00   	 Aushang Prüfungsplan für die Nachprüfungen im ersten bis dritten Prüfungsfach
XX Di, 	25.06.19 	 13:00-14:30   	 FPA Nachprüfungen erstes bis drittes Abiturfach
XX Di, 	25.06.19 	 15:00-17:00   	 Kennenlernnachmittag für die neuen 5er (2019/2020) 
XX Do, 	27.06.19		  Mündliche Prüfungen im ersten bis dritten Abiturfach
XX Fr, 	 28.06.19 	 13:00-17:00   	 Mündliche Prüfungen im ersten bis dritten Abiturfach
XX Sa, 	29.06. – Mi, 03.07.19	 Englandfahrt der Stufe EF

Juli
XX Di, 	02.07.19 	 13:45-15:45   	 Neunte Lehrerkonferenz 2018/2019
XX Di, 	02.07.19 	 17:00-17:30   	 (digitale) Noteneingabe 5-Q1
XX Do, 	04.07.19	 13:30-15:30	 Zeugniskonferenzen Klasse 6
XX Sa, 	06.07.19 	 09:30-11:00   	 Abiturgottesdienst (Abitur 2019) 
XX Sa, 	06.07.19 	 11:00-14:30   	 Zeugnisausgabe (Abitur 2019) 
XX So, 	07.07.19 	 17:00-22:00   	 Abiball 
XX Mo, 	08.07.19		  Zeugniskonferenzen (ganztägig, Studientag für die Stufen 5 bis Q1) 
XX Do, 	11.07.19		  Sommerfest (Stufen 5-Q1) 
XX Fr, 	 12.07.19 	 10:30-11:20   	 Zeugnisausgabe 
XX Mo, 	15.07. – Di, 27.08.19	 Sommerferien (unterrichtsfrei)


